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Aufgaben und Aufbau der Verwaltung in den wichtigsten Grundzügen

Der Bundesrat ist eines der beiden Gesetzgebungsorgane
des Bundes. Er besteht aus Mitgliedern der Regierungen der
Länder, die sie bestellen und abberufen. Die Länder haben je
nach ihrer Einwohnerzahl drei, vier, fünf oder sechs Stimmen
und entsenden ebenso viele Mitglieder (Art. 51 GG). Insgesamt
hat der Bundesrat z. Z. 69 Mitglieder.

Die Mitglieder des Bundesrates können durch andere Mitglie-
der ihrer Regierungen vertreten werden. Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Bundesrates haben im Bundesrat
dieselben Rechte (§ 46 der Geschäftsordnung des Bundesra-
tes).

Durch den Bundesrat wirken die Länder an der Gesetzgebung
und Verwaltung des Bundes sowie in Angelegenheiten der
Europäischen Union mit (Art. 50 GG).

Seine Beschlüsse, die durch Ausschüsse vorbereitet werden,
können bei eilbedürftigen oder vertraulichen Vorhaben aus
dem Bereich der Europäischen Union durch seine Europakam-
mer gefasst werden.

Der Bundesrat hat 16 ständige Ausschüsse eingesetzt:

Agrarausschuss,
Ausschuss für Arbeit und Sozialpolitik,
Ausschuss für Auswärtige Angelegenheiten,
Ausschuss für Fragen der Europäischen Union,
Ausschuss für Familie und Senioren,
Finanzausschuss, Ausschuss für Frauen und Jugend,
Gesundheitsausschuss,
Ausschuss für Innere Angelegenheiten,
Ausschuss für Kulturfragen, Rechtsausschuss,
Ausschuss für Städtebau, Wohnungswesen und Raumord-
nung,

Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit,
Verkehrsausschuss, Ausschuss für Verteidigung,
Wirtschaftsausschuss.

Ferner bestehen als gemeinsame Gremien von Bundesrat
und Bundestag:

der Gemeinsame Ausschuss (Art. 53a GG),
der Vermittlungsausschuss (Art. 77 Abs. 2 GG),
die Kommission zur Modernisierung der Bund-Länder-Finanz-
beziehungen.

Der Bundesrat wählt seine Präsidentin oder seinen Präsidenten
und drei Vizepräsidentinnen bzw. Vizepräsidenten auf ein
Jahr. Präsidentin oder Präsident und Vizepräsidentinnen und
Vizepräsidenten bilden das Präsidium. Es entscheidet über
die inneren Angelegenheiten des Bundesrates, soweit die
Befugnis zur Entscheidung weder dem Bundesrat vorbehalten
ist noch der Präsidentin oder dem Präsidenten obliegt.

Die Bevollmächtigten der Länder beim Bund bilden den Stän-
digen Beirat. Er tritt in der Regel einmal wöchentlich zusam-
men; er berät und unterstützt die Präsidentin oder den Präsi-
denten und das Präsidium bei der Vorbereitung der Sitzungen
und der Führung der Verwaltungsgeschäfte des Bundesrates.

Beim Bundesrat, einem obersten Bundesorgan, besteht ein
Sekretariat, dem alle Bediensteten des Bundesrates angehören
und das vom Direktor des Bundesrates geleitet wird.

Flexibilisierung:
Die in die Regelung nach § 5 HG einbezogenen Ausgaben
sind mit einem  F  vor der Titelnummer gekennezeichnet.

Versorgung:
Ab dem Jahr 2006 werden die Versorgungsausgaben dezentral
veranschlagt.
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Vorwort03



Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

-  -  -  Gebühren, sonstige Entgelte111 01
-011

Erläuterungen

Einnahmen aus dem Betrieb der Kindertagesstätte des Deutschen Bundestages
und anderer Kindertagesstätten für Kinder von Bediensteten des Sekretariats des
Bundesrates (vgl. Ziff. 2 der Erläuterungen zu Tit. 539 99).

-  3  3  Einnahmen aus Veröffentlichungen119 01
-011

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgenden
Titeln: 532 01 und 542 01.

Erläuterungen

Einnahmen aus dem Verkauf und Vertrieb amtlicher Drucksachen sowie Schriften
und andere Medien der Öffentlichkeitsarbeit.

48  5  35  Vermischte Einnahmen119 99
-011

49  48  48  Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung124 01
-011

Übrige Einnahmen

-  -  -  Einnahmen aus Sponsoring, Spenden und ähnlichen freiwilligen Geldleis-
tungen

282 09
-011

Haushaltsvermerk

Ist-Einnahmen sind zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der
Ausgaben bei folgendem Titel: 547 09.

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

In die Flexibilisierung einbezogen ist auch Tit. 972 01.

Personalausgaben

12  13  13  Aufwandsentschädigung für den Präsidenten des Bundesrates411 01
-011

Erläuterungen

Dienstaufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzel-
planabschluss abgedruckt ist, gezahlt.
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0301Bundesrat
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



1 099  1 432  1 248  Fahrkosten, Kostenpauschale, Reisekosten nach den Bestimmungen über
die Kostenerstattung für Mitglieder des Bundesrates

411 02
-011

Haushaltsvermerk

Einsparungen zu Nr. 1 der Erläuterungen dienen zur Deckung von
Mehrausgaben bei folgendem Titel: 532 01.

1.

Einnahmen fließen den Ausgaben zu.2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
405Abgeltung gemäß Artikel 8 § 4 Eisenbahnneuordnungsgesetz...1.

140Fahrtkosten................................................................................2.

112Kostenpauschale (Aufwandsentschädigung), Reisekosten.......3.

438Reisekosten für Beauftragte der Mitglieder des Bundesrates.....4.

83
Teilnahme von Bundesratsmitgliedern an parlamentarischen
Kongressen usw.........................................................................

5.

70Reisekosten zur Teilnahme an Sitzungen der EU-Ratsgremien.6.

1 248Zusammen......................................................................................

Leistungen nach Maßgabe der vom Bundesrat in der jeweils gültigen Fassung be-
schlossenen Bestimmungen über die Kostenerstattung für Mitglieder des Bundesra-
tes.

4 225  4 597  4 642  Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

4 641
Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen
und Leistungen...........................................................................

1.

1Sonstige Leistungen...................................................................2.

4 642Zusammen......................................................................................

Sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzelplanabschluss
abgedruckt ist, gezahlt.

217  206  206  Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-011

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.

30  -  -  Zuführung an die VersorgungsrücklageF 424 01
-011

Erläuterungen

Die Ausgaben sind - mit Ausnahme der Versorgungskapitel - zentral für den gesamten
Geschäftsbereich veranschlagt.

482  519  519  Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-011
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Bundesrat0301
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



-  4 055  4 206  Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der

1.

4 205- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.....................

1Aufwandsentschädigungen........................................................2.

4 206Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzelplanab-
schluss abgedruckt ist, gezahlt.

210  220  222  Beihilfen aufgrund der BeihilfevorschriftenF 441 01
-940

Erläuterungen

Die Ausgaben sind - mit Ausnahme der Versorgungskapitel - zentral für den gesamten
Geschäftsbereich veranschlagt.

2  10  6  Fürsorgeleistungen und UnterstützungenF 443 01
-940

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
4Unfallfürsorge nach dem BeamtVG............................................1.

2Unterstützungen.........................................................................2.

6Zusammen......................................................................................

Die Ausgaben sind - mit Ausnahme der Versorgungskapitel - zentral für den gesamten
Geschäftsbereich veranschlagt.

9  12  12  Inanspruchnahme überbetrieblicher betriebsärztlicher und sicherheitstech-
nischer Dienste, Betriebsärztinnen und Betriebsärzten sowie Fachkräften
für Arbeitssicherheit

F 443 02
-254

7  8  8  Unfallkasse des BundesF 452 02
-223

61  63  62  Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

36
Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld..................................................

1.

26Umzugskostenvergütungen........................................................2.

62Zusammen......................................................................................

-  3  3  Vermischte PersonalausgabenF 459 09
-011

Erläuterungen

Beamte des einfachen und mittleren Dienstes, Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
vergleichbarer Entgeltgruppen, die nicht im Schichtdienst eingesetzt sind, können
einen Verpflegungszuschuss von 3 € erhalten, wenn Veranstaltungen, insbesondere
Sitzungen des Bundesrates, der Ausschüsse und anderer Gremien länger als bis
19 Uhr dauern. Einen weiteren Verpflegungszuschuss in Höhe von 3 € erhalten
diese Beschäftigten, wenn die Sitzungen über 24 Uhr hinaus andauern.
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0301Bundesrat
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Diese Regelung gilt entsprechend für diejenigen Beschäftigten, die zur Vorbereitung
oder Abwicklung der vorgenannten Sitzungen eingesetzt werden.

Die vorgenannten Regelungen gelten entsprechend für die Beschäftigten der Ge-
schäftsstellen der Fachministerkonferenzen.

Sächliche Verwaltungsausgaben

1 754  2 300  2 048  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
180Geschäftsbedarf.........................................................................1.

157Kommunikation...........................................................................2.

80
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

1 614Bundesratsdrucksachen.............................................................4.

17Sonstiges...................................................................................5.

2 048Zusammen......................................................................................

30  36  36  Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
20Haltung von Fahrzeugen............................................................1.

12
Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegen-
stände........................................................................................

2.

4Sonstiges...................................................................................3.

36Zusammen......................................................................................

Soll 2007Soll 2008Bezeichnung

 
22Pkw...........................................................................

11davon personengebunden........................................

11Kombi........................................................................

33Zusammen...............................................................

1 607  1 700  1 720  Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
304Heizung......................................................................................1.

215Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

428Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.

678Privater Dienstleister..................................................................4.

95Sonstiges...................................................................................5.

1 720Zusammen......................................................................................

Zu 4.:
Davon 678 T€ für Wartung, Reparaturen, Zutrittskontrolle und Sicherheit.

Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 34 760 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

45  74  95  Mieten und PachtenF 518 01
-011

Erläuterungen

Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.
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Bundesrat0301
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 459 09:



643  994  892  Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 01
-011

31  35  35  Aus- und FortbildungF 525 01
-011

5  20  15  Gerichts- und ähnliche KostenF 526 01
-011

Erläuterungen

Verfahrenskosten bei Beteiligung des Bundesrates u. a. vor dem Bundesverfassungs-
gericht.

30  26  126  SachverständigeF 526 02
-011

Erläuterungen

Davon sind 100 T€ für die Kommission zur Modernisierung der Bund-Länder-Finanz-
beziehungen vorgesehen.

132  130  130  DienstreisenF 527 01
-011

Haushaltsvermerk

Es dürfen auch Ausgaben für Reisen geleistet werden, die der Wahrneh-
mung von Aufgaben der Geschäftsstellen der Fachministerkonferenzen
dienen.

19  38  41  Außergewöhnlicher Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen
Fällen

529 01
-011

Haushaltsvermerk

Die Erläuterungen sind verbindlich.

Erläuterungen

€Bezeichnung

 
Zur Verfügung1.

23 000des Präsidenten des Bundesrates.........................................1.1

2 250

des vom Bundesrat gewählten Vorsitzenden der Kommission
von Bundestag und Bundesrat zur Modernisierung der bun-
desstaatlichen Ordnung.........................................................

1.2

12 000Für sonstigen Aufwand im Bundesrat.....................................2.

3 000
Schirmherrschaft Modell Europa Parlament Deutsch-
land e. V..................................................................................

3.

40 250Zusammen......................................................................................

Es dürfen auch Ausgaben für repräsentative Verpflichtungen geleistet werden, die
der Direktor des Bundesrates für den Präsidenten des Bundesrates wahrnimmt.
Aus dem Mittelansatz dürfen auch Ausgaben für die Bewirtung mit Erfrischungen
bei Besprechungen aus besonderem Anlass geleistet werden.
Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Aus den Belegen muss Anlass, Funktion
und Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer (Begünstigte) erkennbar sein. Eine
Auszahlung ohne Beleg ist nicht zulässig.

25  31  31  Amtliches Handbuch des Bundesrates531 02
-011

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass das Handbuch gegen
ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an Dritte abgegeben wird.
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0301Bundesrat
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



799  670  930  Kostenbeiträge für Besuchergruppen532 01
-011

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem
Titel geleistet werden: 411 02.

1.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 119 01.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
770Kostenbeiträge für Besuchergruppen.........................................1.

160Informationstagungen für politisch Interessierte.........................2.

930Zusammen......................................................................................

107  275  450  Ausgaben zur Förderung der zwischenstaatlichen Zusammenarbeit532 03
-011

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben zu Nr. 1 der Erläuterungen sind in Höhe von 300 T€ kw.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

400

Kosten für ausländische Gäste des Bundesrates einschl. Besu-
cherprogramme sowie Stipendien im Rahmen der parlamentari-
schen Freundschaftsgruppen.....................................................

1.

50Kosten aus Anlass von Delegationsreisen.................................2.

450Zusammen......................................................................................

-  -  -  Förderung von publizistischen Arbeiten zu Fragen des Föderalismus532 06
-011

  25  Vorhaben aus Anlass des sechzigjährigen Bestehens der Bundesrepublik
Deutschland

536 01
-011

114  180  180  Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 99
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

117
Kosten für außeramtliche Sprachmittlerinnen und Sprachmitt-
ler...............................................................................................

1.

4
Ausgaben für die Kindertagesstätte des Deutschen Bundestages
und andere Kindertagesstätten..................................................

2.

59Sonstiges...................................................................................3.

180Zusammen......................................................................................

Zu 2.:
Es handelt sich um die Gesamtkosten für zwei Plätze in der Kindertagesstätte des
Deutschen Bundestages und anderen Kindertagesstätten. Zur Abgeltung bestimmter
laufender Verbrauchskosten wird nach der vom Ältestenrat des Deutschen Bundes-
tages beschlossenen Kindertagesstättenordnung und dem Gesetz über die Beteili-
gung an den Kosten der Betreuung von Kindern in städtischen Kindertagesstätten
und in Tagespflege ein einkommensabhängiger Elternbeitrag erhoben. Die Eltern-
beiträge werden bei Tit. 111 01 vereinnahmt.
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Bundesrat0301
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



494  540  450  Öffentlichkeitsarbeit542 01
-013

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben zu Nr. 2 der Erläuterungen dürfen bis zur Höhe der
Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 119 01.

1.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Werbe- und Infor-
mationsmaterialien gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an
Dritte abgegeben werden.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

305
Analysen, Veröffentlichungen, Broschüren, Druck- und Herstel-
lungskosten, Honorare u. ä........................................................

1.

145
Begegnungen, Informationsgespräche, sonstige Veranstaltungen
mit Journalisten, Ausstellungen u. ä...........................................

2.

450Zusammen......................................................................................

Die Unterrichtung der Öffentlichkeit, der in- und ausländischen Presse sowie von
Besuchergruppen über die Tätigkeit des Bundesrates und seiner Organe sowie über
ihre Organisation und Arbeitsweise soll zu einem besseren Verständnis des Bundes-
rates und der Bundesratsarbeit beitragen.

Im Einzelplan 03 sind außerdem folgende Maßnahmen für Öffentlichkeitsarbeit und
Fachinformationen veranschlagt:

1 000 €Bezeichnung

 
Öffentlichkeitsarbeit1.

keine weiteren Titel

Fachinformationen2.

310301 - 531 02.............................................................................

9300301 - 532 01.............................................................................

-  5  5  Förderung des VorschlagwesensF 546 88
-012

-  -  -  Ausgaben für Vorhaben, die aus Spenden, Sponsoring und ähnlichen frei-
willigen Geldleistungen finanziert werden

547 09
-011

Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen bei
folgendem Titel geleistet werden: 282 09.

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

-  -  -  Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-011

169  202  183  Beiträge an internationale Organisationen und für parlamentarische und
interparlamentarische Vereinigungen

687 01
-011

Erläuterungen

Zusammen
Spalte 4 + 5
in 1 000 €
gerundet

Besondere
Leistungen
außerhalb

des
Mitgliedbeitrags

in €

Mitgliedsbeitrag
der Bundesrepublik

DeutschlandHaushaltsvolumen
in Fremdwährung/

in €

Bezeichnung der Organisation
Rechtsgrundlage und

Zweck der Mitgliedschaft in Fremdwährung/
in €Prozent

654321

 

530529 11615,53 412 000
Parlamentarische Versammlung der NATO, Brüs-
sel.........................................................................

1.

177176 372Davon trägt der Bundesrat 1/3.............................

COSAC-Sekretariat2.

55 000Davon trägt der Bundesrat...................................
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0301Bundesrat
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Zusammen
Spalte 4 + 5
in 1 000 €
gerundet

Besondere
Leistungen
außerhalb

des
Mitgliedbeitrags

in €

Mitgliedsbeitrag
der Bundesrepublik

DeutschlandHaushaltsvolumen
in Fremdwährung/

in €

Bezeichnung der Organisation
Rechtsgrundlage und

Zweck der Mitgliedschaft in Fremdwährung/
in €Prozent

654321

 
11 000Sonstiges..............................................................3.

183-182 372Zusammen.....................................................................

Beitragsvolumen der OrganisationZu Spalte 2:

Ausgaben für Investitionen

77  95  -  Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 01
-011

-  -  -  Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im EinzelfallF 712 01
-011

31  5  5  Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-011

189  128  130  Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen für
Verwaltungszwecke

F 812 01
-011

28  26  20  Erwerb künstlerischer Gegenstände zur Ausstattung des Dienstgebäudes
des Bundesrates

F 812 02
-011

Besondere Finanzierungsausgaben

-  -  -  Globale Minderausgabe für Einsparungen im flexibilisierten Bereich der
Hgr. 4 und Ogr. 51-54

F 972 01
-989

Titelgruppe 55

(635)(1 110)Ausgaben für die InformationstechnikTgr. 55

Haushaltsvermerk

Einsparungen dienen zur Deckung von Ausgaben bei folgendem Titel:
981 55.

Erläuterungen

Davon für Sicherheit in der Informationstechnik: 4 T€

125  166  190  Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 55
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
18Geschäftsbedarf.........................................................................1.

2Kommunikation...........................................................................2.

40
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

130Wartung und Pflege von Hard- und Software.............................4.

190Zusammen......................................................................................

6  38  38  Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüs-
tungsgegenstände, Maschinen, Software

F 518 55
-011

31  36  36  Aus- und FortbildungF 525 55
-011

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II

- 10 -

Bundesrat0301
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 687 01:



554  305  700  Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 55
-011

66  90  146  Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 55
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Erstbeschaffung1.

46Software...................................................................................1.2

Ersatzbeschaffung2.

100Software...................................................................................2.2

146Zusammen......................................................................................

-  -  -  Leistungen an den Deutschen Bundestag für die Mitbenutzung des Rechen-
zentrums

981 55
-990

Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgenden Titeln ge-
leistet werden: Titelgrp. 55.

Abschluss des Kapitels 0301
 

   Einnahmen
   Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................
 56  86  Verwaltungseinnahmen.............................................................................
 -  -  Übrige Einnahmen....................................................................................

 56  86  Gesamteinnahmen....................................................................................
 

   Ausgaben
 11 138  11 147  Personalausgaben....................................................................................
 7 599  8 173  Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................
   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
   Schuldendienst.........................................................................................
 202  183  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
 344  301  Ausgaben für Investitionen.......................................................................
 -  -  Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

 19 283  19 804  Gesamtausgaben......................................................................................
 

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 0301
 9 693  9 886  Aus Hauptgruppe 4...................................................................................
 6 045  6 246  Aus Hauptgruppe 5...................................................................................
 -  -  Aus Hauptgruppe 6...................................................................................
 95  -  Aus Hauptgruppe 7...................................................................................
 249  301  Aus Hauptgruppe 8...................................................................................
 -  -  Aus Hauptgruppe 9...................................................................................

 16 082  16 433  Zusammen................................................................................................
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0301Bundesrat
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 55:



Vorbemerkung

Veranschlagt sind die Einnahmen und Ausgaben der
Versorgungsberechtigten, deren Versorgungsanspruch
auf dem Gesetz über die Ruhebezüge des Bundespräsi-
denten, dem Gesetz über die Rechtsverhältnisse der
Mitglieder der Bundesregierung, dem Gesetz über die

Rechtsverhältnisse der Parlamentarischen Staatssekre-
täre, dem Gesetz über den Wehrbeauftragten des
Deutschen Bundestages, dem Gesetz über die Versor-
gung der Beamten und Richter in Bund und Ländern
(BeamtVG) oder auf einem Vertrag mit dem Bund beruht.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

-  -  -  Vermischte Einnahmen119 57
-018

Übrige Einnahmen

-  -  -  Beteiligung an den Versorgungslasten des Bundes232 57
-018

-  -  -  Sonstige Erstattungen aus dem Inland281 57
-018

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.

Personalausgaben

-  -  -  Versorgungsbezüge der Bundespräsidenten, Bundeskanzler, Bundesminis-
terinnen und Bundesminister, sonstiger Amtsträger und deren Hinterbliebe-
nen

431 57
-018

Erläuterungen

Aus dem Titel werden auch Übergangsgelder für ehemalige Mitglieder der Bundes-
regierung (§ 14 Bundesministergesetz) und für ehemalige Parlamentarische
Staatssekretärinnen und Parlamentarische Staatssekretäre (§ 6 ParlStG) gewährt.

1 421  1 500  1 633  Versorgungsbezüge432 57
-018

Erläuterungen

Veränderung
Prozent

Anzahl am
1.1.2007

Anzahl am
1.1.2006Bezeichnung

 

3,72827
Ruhegehaltsempfängerinnen und
Ruhegehaltsempfänger................

-5,61718Witwen und Witwer und Waisen....

0,04545Zusammen...................................

Aus dem Titel werden auch die Bezüge der in den einstweiligen Ruhestand versetzten
Beamtinnen und Beamten sowie Richterinnen und Richter vom Ersten des auf den
Beginn des einstweiligen Ruhestandes folgenden Monats an gewährt.
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Versorgung der Beamtinnen und Beamten sowie der0367
Richterinnen und Richter des Einzelplans 03

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200620072008
1 000 €1 000 €1 000 €



17  -  -  Zuführung an die Versorgungsrücklage434 57
-018

-  -  -  Fürsorgeleistungen und Unterstützungen443 57
-018

197  240  260  Beihilfen aufgrund der Beihilfevorschriften446 57
-018

-  -  -  Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie Umzugskostenvergütungen453 57
-018

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

-  -  -  Erstattungen des Bundes für Versorgungslasten632 57
-018

Abschluss des Kapitels 0367
 

   Einnahmen
   Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................
 -  -  Verwaltungseinnahmen.............................................................................
 -  -  Übrige Einnahmen....................................................................................

 -  -  Gesamteinnahmen....................................................................................
 

   Ausgaben
 1 740  1 893  Personalausgaben....................................................................................
   Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................
   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
   Schuldendienst.........................................................................................
 -  -  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
   Ausgaben für Investitionen.......................................................................
   Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

 1 740  1 893  Gesamtausgaben......................................................................................
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0367Versorgung der Beamtinnen und Beamten sowie der
Richterinnen und Richter des Einzelplans 03

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200620072008
1 000 €1 000 €1 000 €



Haushaltsvermerk

In den Personaltiteln dieses Einzelplans sind folgende Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen veranschlagt:

Aufwandsentschädigungen1.

Aufwandsentschädigung für den Präsidenten des Bundesrates in Höhe von jährlich 12 276,00 € (monatlich 1 023,00 €)
bei folgendem Titel:

Kap. 0301 Tit. 411 01.

1.1

Aufwandsentschädigung für vom Dienst freigestellte Personalratsmitglieder bei folgendem Titel:

Kap. 0301 Tit. 428 01.

1.2

Sonstige Leistungen2.

Verfügungsfonds für vom Dienst freigestellte Gleichstellungsbeauftragte gem. § 18 Abs. 4 BGleiG in Höhe von bis
zu jährlich 312 € (monatlich 26 €) bei folgendem Titel:

Kap. 0301 Tit. 422 01.

2.1
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Aufwandsentschädigungen, Sonstige Leistungen03
(0388)



 
   Einnahmen
   Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................

+30 56  86  Verwaltungseinnahmen.............................................................................
- -  -  Übrige Einnahmen....................................................................................

+30 56  86  Gesamteinnahmen....................................................................................
 

   Ausgaben
+162 12 878  13 040  Personalausgaben....................................................................................
+574 7 599  8 173  Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................

   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
   Schuldendienst.........................................................................................

-19 202  183  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
-43 344  301  Ausgaben für Investitionen.......................................................................

- -  -  Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

+674 21 023  21 697  Gesamtausgaben......................................................................................
 

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Einzelplan 03
+193 9 693  9 886  Aus Hauptgruppe 4...................................................................................
+201 6 045  6 246  Aus Hauptgruppe 5...................................................................................

- -  -  Aus Hauptgruppe 6...................................................................................
-95 95  -  Aus Hauptgruppe 7...................................................................................
+52 249  301  Aus Hauptgruppe 8...................................................................................

- -  -  Aus Hauptgruppe 9...................................................................................

+351 16 082  16 433  Zusammen................................................................................................
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03Bundesrat
Veränderung

SollSoll

Abschluss des Einzelplans 03 gegenüber
20072008

2007
1 000 €1 000 €

1 000 €
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Personalhaushalt
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19Gesamtübersicht...................................................................................................................................................
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22Darstellung der den Planstellen zugeordneten Amtsbezeichnungen....................................................................
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Vorbemerkungen zum Personalhaushalt

Ersatz(plan)stellen werden zahlenmäßig in einer eigenen Spalte der Übersichten der ku- und kw-Vermerke in der Gesamtübersicht
und in den einzelnen Kapiteln nachgewiesen.

1.

Ersatz(plan)stellen im Zusammenhang mit der Gewährung von Altersteilzeit sind mit dem Vermerk "kw mit Ausscheiden der
Altersteilzeitbeschäftigten" ausgewiesen.

Anzahl der im Haushaltsjahr 2006 eingesetzten Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen (umgerechnet auf vollbeschäftigte Ar-
beitskräfte im Haushaltsjahr) und Auszubildende (Jahresdurchschnitt):

AuszubildendeArbeitskräfte
mit befristeten VerträgenTitelKapitel

 

2.

3,07,0427 090301

Arbeitsplatzbeschreibungen für alle Stellen der Gruppe 428 des Einzelplans liegen vor.3.
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Vorbemerkungen03



Gesamtübersicht

Planstellen, Stellen, Leerstellen

Zusammen
(Spalten 3 bis 6)

Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer

Tit. 428 .1

Beamtinnen und
Beamte

Tit. 422 .1BehördeKap.

200720082007200820072008

87654321

 
Planstellen und Stellen

191,5190,574,576,5117,0114,0Bundesrat...........................................................0301

Leerstellen

3,02,01,01,02,01,0Bundesrat...........................................................0301

ku- und kw-Vermerke

SonstigeErsatz(plan)-
stellen

davon fällig
ZusammenDienststelleKap.

2012 ff.2011201020092008

10987654321

 
ku-Vermerke

1,0-----1,02,0Bundesrat...........................................................0301

kw-Vermerke

7,05,0-----12,0Bundesrat...........................................................0301
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03Gesamtübersicht



Planstellen-/Stellenübersicht

von Sp. 2
entfallen

auf
Funk-
tions-

gruppen

Erläuterung der Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Ist-

Besetzung
am

1. Juni
2007

20072008
Besoldungs-/

Entgelt-
gruppen

Umwand-
lungen,

Umsetzungen

Hebungen,
Herab-

stufungen

Wirksam-
werden von
ku- und kw-
Vermerken

Neue Stellen, Stellenwegfall

und Umsetzun-
gen mit ku/

kw-Vermerken

ohne ku/
kw-Vermerke

-+-+-+-+-+

10987654321

 
Titel 422 01

Beamtinnen und Beamte
-----------1,01,01,0B 10....................
-----------1,01,01,0B 9......................
-----------3,03,03,0B 6......................
--------1,0--7,07,08,0B 3......................
-----2,0--1,0--5,06,05,0A 16.....................
-----1,02,0-1,01,0-10,512,013,0A 15.....................
-----------6,06,06,0A 14.....................
-----2,0-----3,02,0-A 13 h..................

 

-----------13,014,014,0A 13 g..................
-----------9,513,013,0A 12.....................
---------1,0-1,03,02,0A 11.....................
-----------1,0--A 10.....................

 

-----------1,02,02,0A 9 m+Z..............
--------1,0--3,03,04,0A 9 m...................
-----------2,02,02,0A 8.......................
---------2,0--2,0-A 7.......................

 

-----------8,08,08,0A 6 e....................
-----------18,519,019,0A 5.......................
------------13,013,0A 4.......................
-----------1,0--A 2/3....................

-----5,02,0-4,04,0-94,5117,0114,0Zusammen..........

Titel 428 01 - Erläuterungen

Tarifliche Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
-----------1,0--E 15....................
-----------0,50,50,5E 13....................
-----------2,02,02,0E 12....................
-----------7,07,07,0E 11.....................
-----------1,51,01,0E 10....................
-----------12,012,012,0E 9......................
--------1,00,5-20,020,020,5E 8......................
-----------1,01,01,0E 7......................
----------2,019,019,021,0E 6......................
---------0,5-3,03,02,5E 5......................
-----------3,03,03,0E 4......................
-----------18,05,05,0E 3......................
-----------2,01,01,0E 2......................

--------1,01,02,090,074,576,5Zusammen..........

 
Erläuterungen

Zu Titel 422 01

Zu Spalte 4:
Daneben werden Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer auf freien Planstellen folgender Bes.-Gr. geführt:
1,0 A15; 1,0 A12; 1,5 A11; 12,0 A4 (Zusammen: 15,5).

Daneben werden 2,0 beamtete Hilfskräfte (Tit. 422 02) beschäftigt.

Zu Titel 428 01

Zu Spalte 4:
Davon werden Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer folgender Entgeltgruppen auf freien Planstellen geführt:
1,0 E15; 1,0 E12; 0,5 E11; 1,0 E10; 12,0 E3 (Zusammen: 15,5).
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Bundesrat0301



Leerstellenübersicht

Erläuterunglfd. Nr.20072008Bes.-
E.-Gr.

54321

 
Zu Titel 422 01

Langfristige Beurlaubung1.
gemäß §§ 72a, 72e, 89a BBG, § 7 DBeglG, § 1 EltZV, § 24 GAD1.11,0-Zusammen.........
Beurlaubung wegen Tätigkeit außerhalb der Bundesverwaltung bei:2.
CDU/CSU-Fraktion des Deutschen Bundestages2.41,0-A 16...................
Sonstige Beurlaubung3.
Bundeskanzleramt3.1-1,0A 16...................

2,01,0Insgesamt..........

Zu Titel 428 01
Langfristige Beurlaubung1.
gemäß § 28 TVöD, § 9 UmzugsTV, § 15 BEEG, § 24 GAD1.11,01,0Zusammen.........

Übersicht der ku- und kw- Vermerke

Erläuterung der Veränderung
gegenüber dem VorjahrInhalt des Vermerkslfd. Nr.2007

Soll

2008
Bes.-/
E.-Gr. Ersatz-

(plan)st.Soll

7654321

 
Zu Titel 422 01

ku
ku 31.03.20071.

Wirksamwerden des Vermerksin Bes.-Gr. A 151.12,0--A 16..................
ku2.
in Bes.-Gr. A 13 h2.1

-spätestens 31.12.20082.1.11,0-1,0A 13 g...............
Neue Planstellein Bes.-Gr. A 152.2--1,0A 16..................

3,0-2,0Zusammen.......

kw
kw1.

-mit Ausscheiden der Altersteilzeitbeschäf-
tigten

1.21,01,01,0B 6....................

Wirksamwerden des Vermerks1,0--A 15..................
Wirksamwerden des Vermerks2,0--A 13 h...............

kw2.
--2.11,0-1,0A 15..................
Aufnahme des Vermerks--1,0A 11..................

kw mit Ausscheiden der Planstellenin-
haber/innen

3.

-schwerbehindert3.11,0-1,0A 6 e.................
kw mit Wegfall der Aufgabe4.
-4.1

Neue PlanstelleFöderalismuskommission II4.1.1--1,0B 3....................
Neue Planstelle--1,0A 15..................
Neue Planstelle--1,0A 9 m................

6,01,07,0Zusammen.......

Zu Titel 428 01

kw
kw1.

-mit Ausscheiden der Altersteilzeitbeschäf-
tigten

1.12,02,02,0E 5....................

-1,01,01,0E 4....................
-1,01,01,0E 3....................

kw mit Wegfall der Aufgabe2.
-2.1

Neue StelleFöderalismuskommission II2.1.1--1,0E 8....................

4,04,05,0Zusammen.......
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0301Bundesrat



Anlage zu den Stellenplänen des Epl. 03

Darstellung der den Planstellen zugeordneten Amtsbezeichnungen

Amtsbezeichnungen (Grundamtsbezeichnung in Fettdruck)Kap.Bes.-Gr.

321

 

Direktorin oder Direktor des Bundesrates0301B 10
 

Ministerialdirektorin oder Ministerialdirektor0301B 9
 

Ministerialdirigentin oder Ministerialdirigent0301B 6
 

Ministerialrätin oder Ministerialrat0301B 3
 

Ministerialrätin oder Ministerialrat0301A 16
 

Direktorin oder Direktor0301A 15
 

Oberrätin oder Oberrat0301A 14
 

Rätin oder Rat0301A 13 h
 

Oberamtsrätin oder Oberamtsrat0301A 13 g
 

Amtsrätin oder Amtsrat0301A 12
 

Amtfrau oder Amtmann0301A 11
 

Oberinspektorin oder Oberinspektor0301A 10
 

Amtsinspektorin oder Amtsinspektor0301A 9 m+Z
 

Amtsinspektorin oder Amtsinspektor0301A 9 m
 

Hauptsekretärin oder Hauptsekretär0301A 8
 

Oberamtsmeisterin oder Oberamtsmeister0301A 6 e
 

Oberamtsmeisterin oder Oberamtsmeister0301A 5
 

Amtsmeisterin oder Amtsmeister0301A 4
 

Hauptamtsgehilfin oder Hauptamtsgehilfe0301A 2/3
 

Oberamtsgehilfin oder Oberamtsgehilfe0301
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Übersicht03
Amtsbezeichnungen
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